
Der Weg zum DSKL-Schulkind
Elterninformation zum Einschulungsverfahren



Willkommen 
an der 
Deutschen Schule 
Kuala Lumpur!



Liebe Eltern,

bald wird Ihr Kind in die Deutsche Schule Kuala Lumpur eingeschult. 
Wir begrüßen Sie schon heute als „neue” Familie ganz herzlich.

Mit der Einschulung beginnt für Ihr Kind ein neuer Lebensabschnitt. 
Damit dieser Weg gemeinsam, mit Sicherheit und viel Vorfreude 
begangen werden kann, haben wir für Sie diese Broschüre erstellt. 

Sie finden hier Informationen über das Aufnahmeverfahren, die 
Vorbereitung Ihrer Kinder durch die Vorschule, die Einschulungsfeier 
sowie die ersten Tage in der Schule. Zusätzlich laden wir Sie zu 
Elternabenden und Einzelgesprächen in die Vorschule und die 
Grundschule ein.

Informationen zu den Elternabenden und Aktivitäten erhalten Sie zu 
gegebener Zeit separat.

Nun wünschen wir Ihnen und Ihrem Kind weiterhin eine vertrauens-
volle Vorschulzeit und einen guten Start in die neue Lebensphase! 
Wir hoffen, dass wir mit dieser Broschüre die wichtigsten Fragen 
klären können. 

Freundliche Grüße

Christine Torschmied Katharina Meindl
Kindergartenleitung Grundschulleitung



Wir schulen alle Kinder, die bis zum 
1. August des laufenden Jahres 
sechs Jahre alt werden und über 
Grundkenntnisse der deutschen 
Sprache verfügen, in unsere 
Grundschule ein.

Auf Antrag der Eltern kann ein Kind 
zurückgestellt werden. 

Alle Kinder, die im laufenden Kalender-
jahr bis zum 1. August 6 Jahre alt 
werden, sind nach der an unserer
Schule geltenden „Stichtagsregelung“ 
schulpflichtig. Diese Kinder werden zum 
Beginn des Schuljahres im August 
eingeschult. 

Davon abweichende Festlegungen in 
Ihren Heimatbundesländern können wir 
leider nicht berücksichtigen.

Allgemeine Information 

Stichtagsregelung der 
Schulpflicht 



Für alle Kinder, die nach dem 
Stichtag und bis zum 31. 
Dezember das 6. Lebensjahr
erreichen, kann

• im Schuljahr vor der 
Einschulung ein Antrag auf 
Teilnahme an der Vorschule 
gestellt werden. Im beratenden 
Gespräch mit den Erziehe-
rinnen und der Kindergarten-
leitung wird der Antrag gut-
geheißen, wenn zu erwarten 
ist, dass das Kind erfolgreich 
am Unterricht teilnehmen 
kann. In diesen Fällen findet im 
Februar vor der Einschulung 
ein Schulreifetest statt. Dieser 
ist Grundlage bei der Entschei-

dung über eine Einschulung 
oder die weitere Teilnahme an 
der Vorschule.

• für ein Kind, das im laufenden 
Vorschuljahr in die DSKL 
eintritt, ebenfalls ein Antrag 
auf frühzeitige Einschulung 
gestellt werden. In diesen 
Fällen findet vor der Ein-
schulung ein Schulreifetest 
statt. Dieser ist Grundlage bei
der Entscheidung über die 
Einschulung.

In Zweifelsfällen entscheidet der 
Schulleiter.

Grundsätzlich sollen alle Kinder 
eingeschult werden. Eine Zurück-
stellung und eine damit verbundene 
spätere Einschulung sind in 
begründeten Ausnahmefällen 
möglich. 

Nach eingehender Beratung mit 
Ihnen als Erziehungsberechtigte und 
den zuständigen Erzieherinnen in 
der Vorschule entscheidet die 
Schulleitung über die Zurückstellung 
Ihres Kindes.

Zurückstellung schulpflichtiger Kinder

„Kann-Kind“-Regelung 



Wenn Ihr Kind unsere Vorschule 
besucht, melden die Eltern ihr 
schulreifes Kind für die erste 
Klasse an.  

Bei Unklarheiten über die Schul-
reife eines Kindes finden 
Gespräche mit Ihnen als 
Erziehungsberechtigte statt. 
Hier arbeiten Erzieherinnen, 
Kindergartenleitung, Grund-
schulkollegen und Grundschul-

leitung eng mit den Erziehungs-
berechtigten zusammen.   

Wenn Ihr Kind unsere Vorschule 
nicht besucht, muss im 
gemeinsamen Gespräch geklärt 
werden, ob unsere Kriterien zur 
Einschulung erfüllt sind. Bei 
Unklarheiten wird ein Schul-
reife- und/oder Sprachstands-
tests durchgeführt. 

Erzieherinnen, die Kindergarten-
leiterin, Grundschullehrkräfte 
und die Grundschulleiterin 
unserer Schule arbeiten eng 
zusammen. 

Im Laufe des Vorschuljahres 
finden verschiedene Aktivitäten 
zusammen mit der Grundschule 
statt. Dadurch kann Ihr Kind 
Kontakt zur Schule und zu 
Schülern knüpfen. So wird ein 
möglichst sanfter Übergang in 
die neue Schulstufe gewähr-
leistet. 

Im Rahmen dieser Kooperation 
haben wir drei Bausteine 
eingerichtet, um den Übergang 
von der Vorschule in den 
Kindergarten im Sinne der 
Kinder zu gestalten:
• Unterstützung des Lernens in 

der Vorschule durch 
Grundschullehrkräfte

• Förderung der deutschen 
Sprache für alle Kinder sowie 
Sprachbad-AG in einer 
Kleingruppe

• Regelung des Übergangs von 
der Vorschule in die Grund-
schule

Aufnahmeverfahren

Kooperation zwischen Vorschule und 
Grundschule 



Ziel unserer Vorschularbeit ist es, 
die Lernbereitschaft der Kinder 
durch ein ganzheitliches Lern-
und Spielangebot zu wecken. 

Durch Einbeziehung schulischer 
Lernformen und die intensive 
Kooperation mit der Grundschule 
sollen die Kinder 
altersangemessen auf die 
Anforderungen der Grundschule 
vorbereitet werden. 

Um einen optimalen Übergang 
vom Kindergarten in die Schule 
vorzubereiten, arbeiten die 
Kinder in dieser Zeit an folgenden 
Schwerpunkten: 

• Sprache und Sprechfähigkeit
• Zahl- und Mengenverständnis
• Personale- und soziale

Kompetenzen
• Konzentration und 

Lernverhalten

• Wahrnehmung, Denk- und 
Merkfähigkeit

• Grob- und feinmotorische
Fähigkeiten

• Weltverstehen

Die Voraussetzungen, welche Ihr 
Kind beim Eintritt in die Klasse 1 
erfüllen soll, sind in unserem 
Schulreifeprofil zusammen-
gefasst. Dieses finden Sie in der 
Beilage.

Vorbereitung auf die Schule durch 
unsere Vorschularbeit 



Die Unterrichtssprache unserer 
Grundschule ist die deutsche 
Sprache. Sich in dieser Sprache 
genügend ausdrücken zu 
können und andere genau zu 
verstehen, gehört zu den 
Voraussetzungen eines guten 
Schulstarts. 

Der Erwerb altersangemessener 
Sprachkenntnisse vor Schul-
beginn ist deshalb besonders 
wichtig. Um allen Kindern einen 
erfolgreichen Schulstart zu 

ermöglichen, stellen wir den 
jeweiligen Sprachstand der 
Kinder in regelmäßigen 
Abständen fest und leiten 
Sprachfördermaßnahmen 
bereits in unserem 
Kindergartenprogramm ein. 
Diese werden in der Vor- und 
Grundschule fortgesetzt.

Bei unserer Sprachförderung 
konzentrieren wir uns auf den 
Aufbau und die Weiterent-
wicklung der Sprachfähigkeit 
unter folgenden Gesichtspunk-
ten:

• die Gesprächsbereitschaft und 
das Hörverstehen fördern

• den aktiven Wortschatz
erweitern

• Sachverhalte klären und 
darstellen

• die grammatikalisch richtige 
Sprechweise üben

• Laute und Verbindungen 
richtig sprechen üben

• einen flüssigen Sprach-
rhythmus und ein flüssiges 
Sprachtempo fördern

Schulpflichtige Kinder, die über 
unzureichende Deutschkennt-
nisse verfügen, müssen erst 
einen dreimonatigen, integrier-
ten Deutschintensivkurs mit 10 
Wochenstunden absolvieren. 

Erst nach erfolgreichem 
Abschluss kann das Kind definitiv 
in die erste Klasse aufgenommen 
werden. 

Sprachförderung



Die Einschulungsfeier findet 
traditionell am Freitag in der 
ersten Schulwoche statt. Über 
den genauen Termin informieren 
wir Sie zu Beginn der Sommer-
ferien per E-Mail.

Dann ist es endlich soweit: In 
einer von den Grundschul-

klassen gestalteten Einschu-
lungsfeier und eingerahmt von 
feierlichen Reden des Schul-
leiters und des deutschen 
Botschafters, heißen wir unsere 
Erstklässlerinnen und Erst-
klässler herzlich willkommen. 

Jedem Erstklässler wird ein 
älteres Patenkind zugewiesen, 
welches seinen Schützling in 
den Klassenraum begleitet. 
Auch in den darauffolgenden 
Wochen werden die Paten 
unseren Erstklässlern bei der 
Orientierung im Schulalltag 
behilflich sein. Während unsere 
neue Klasse ihre erste Schul-
stunde erlebt, gibt es für die 
Eltern Zeit zum gegenseitigen 
Kennenlernen an einem Buffet. 

Nach seiner allerersten Unter-
richtsstunde kommt Ihr Kind 
zwischen 11:45 und 12 Uhr 
strahlend und voller Freude zu 
Ihnen.

Die Einschulungsfeier



Die erste Schulwoche beginnt am 
darauffolgenden Montag nach 
Stundenplan um 8 Uhr und endet 
um 13:20 Uhr. Bitte geben Sie 
Ihrem Kind die benötigten 
Materialien mit, die Sie in der 
Materialliste finden. Die Kinder 
der Klassen 1 und 2 nehmen ihr 
Frühstück jeweils um 9:20 Uhr 
zusammen mit der Klassenlehr-
kraft ein. Bitte geben Sie Ihrem 
Kind jeden Tag eine Wasser-
flasche mit und eine Brotbox
einem gesunden Frühstück mit. 

Bei der Einschulungsfeier wird 
auch die Anmeldung zu den 

Nachmittags-AGs abgegeben. 
Bitte beachten Sie, dass die 
Nachmittags-AGs erst zu einem 
späteren Zeitpunkt beginnen. Bis 
zum Beginn der AGs fahren alle 
Erstklässler jeden Tag um 13:20 
Uhr nach Hause. 

Die Erfahrung hat gezeigt, dass 
der Schulalltag für die Erstklässler 
viele neue Eindrücke beschert 
und vor allem im ersten Halbjahr 
anstrengend ist. Daher empfehlen 
wir, Ihre Kinder maßvoll für die 
AGs anzumelden.

Die erste Schulwoche 

Bitte verabschieden Sie Ihr Kind 
von nun am Schultor, wenn Sie 
oder eine Person Ihres Vertrauens 
es persönlich zur Schule bringen. 
Es schafft den Weg zum 
Klassenzimmer alleine. 

Das Mittagessen nehmen alle 
Schüler unter Aufsicht der Lehrer 
ein. Die Grundschüler werden 
früher in die Mittagspause ent-
lassen, damit sie vor der Abfahrt 
der Busse genug Zeit zum Essen 
haben. Die Schüler haben dabei 
die Wahl zwischen zwei Essens-
anbietern. Beim „Petit Café” 
erhalten die Schüler ein vorbe-

stelltes, westliches Menu. Beim 
Essen der „Fahrschule” wählen 
die Schüler von einem lokalen 
Buffet und bezahlen vor Ort. 

Gleich in den ersten Wochen 
findet auch der erste Elternabend 
statt. Die Termine der Elternaben-
de und andere wichtige Informa-
tionen stehen im DSKL-Rundbrief, 
welcher in regelmäßigen Abstän-
den per E-Mail an die Schulge-
meinschaft verschickt wird. Bitte
lesen Sie diesen immer sorgfältig
durch.



Materialliste für Erstklässler

• 1 Farbkasten und verschiedene Pinsel 
• 1 Wasserbecher
• Malschürze oder altes T-Shirt
• 1 Schere 
• (Linkshänderschere für Linkshänder!)
• 1 Packung Filzstifte
• 1 Schuhschachtel oder Box in ähnlicher Größe 

zur Aufbewahrung

b

• Holzbuntstifte
• 1 Lineal
• 1 Radiergummi
• 1 Anspitzer mit Dose
• 2 Schreiblern-Bleistifte, möglichst in Dreieck-

form oder mit Noppen

(noch KEINEN Füller – dieser wird erst in der 
2. Klasse benötigt)

b
Diese Materialien
bleiben im
Federmäppchen

b
Das gehört in die 
Sporttasche

• 1 Wasserflasche
• 1 Handtuch
• 1 Paar Turnschuhe
• Frische Wechselwäsche

bUnd außerdem…

Wir tragen DSKL-Schulkleidung                                   
(möglichst vorher bestellen)

• Blaues Schul-T-Shirt 
• Rotes Sport-T-Shirt
• DSKL-Sonnenmütze (für Ausflüge und AGs im 

Freien)

Diese Materialien
bleiben im
Schulzimmer

Bitte achten Sie darauf, dass alles mit Namen gekennzeichnet ist!



Mehr über unseren Kindergarten und die Grundschule können Sie auf 
unserer Website lesen:
www.dskl.edu.my

Wir wünschen Ihrem Kind einen guten Start in 
der Schule! 

Kindergarten 
11A Jalan 14/54
46100 Petaling Jaya

Tel: +60 3 7865 1264

Deutsche Schule 
Kuala Lumpur
Lot 5, Lorong Utara B, 
Off Jalan Utara, 
46200 Petaling Jaya

Tel: +60 3 7956 6557

Christine 
Torschmied

kiga@dskl.edu.my

Informationen

Kontakt

Katharina
Meindl

meindl@dskl.edu.my
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